
Bei Förderungen im Rahmen der Teilhabe am Arbeitsleben geht es um Hilfsmittel, die 
wegen der Art und Schwere Ihrer Beeinträchtigung erforderlich sind
•    zur Ausbildung oder Berufsausübung,
•    zur Teilnahme an einer Leistung zur Teilhabe am Arbeitsleben oder
•    zur Erhöhung der Sicherheit auf dem Arbeitsweg oder am Arbeitsplatz.

Zu den Hilfsmitteln gehören beispielsweise orthopädische Sicherheitsschuhe oder ein 
orthopädischer Fußschutz, wenn sie ausschließlich für Tätigkeiten in einem bestimmten 
Beruf beziehungsweise einer bestimmten Berufsausbildung erforderlich sind.

Wenn Sie aufgrund einer Behinderung / Beeinträchtigung Unterstützung bei der 
beruflichen Eingliederung oder zur Sicherung eines bestehenden Arbeitsplatzes benötigen, 
kann für Sie eine Einzelfallförderung in Betracht kommen.

Damit Sie eine Einzelfallförderung bekommen können, müssen Sie sich persönlich an Ihre 
Agentur für Arbeit wenden. Alles Weitere zum Verfahrensablauf in der verlinkten PDF-Datei 
hier auf der 4. Seite >> Einzelfallförderungen zur Teilhabe am Arbeitsleben beantragen

Die URL für das PDF-Dokument (5-seitig) alternativ zur manuellen Eingabe in den Internet-Browser:
https://www.arbeitsagentur.de/datei/einzelfallfoerderungen_ba039989.pdf 

Die URL für das PDF-Dokument (3-seitig) alternativ zur manuellen Eingabe in den Internet-Browser:
https://osr-online.de/wp-content/uploads/drv_merkblatt.pdf

Merkblatt zur Beantragung von Hilfsmitteln

Die persönlichen (medizinischen) Voraussetzungen sind wie die Zuständigkeit der
Beantragung und Kostenübernahme von Hilfsmitteln wie beispielsweise orthopädische 
Einlagen oder Arbeitssicherheitsschuhe gesetzlich geregelt.  

So ist der Rentenversicherungsträger immer erst dann für Hilfsmittel am Arbeitsplatz 
zuständig, wenn man mindestens 15 Jahre sozialversicherungspflichtig gearbeitet hat. 
Erbracht werden „Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben“, sofern diese für Menschen 
mit Behinderung erforderlich sind, um ihre Erwerbsfähigkeit zu erhalten, zu verbessern, 
herzustellen und ihre Teilhabe am Arbeitsleben auf Dauer zu sichern.

Die persönlichen Voraussetzungen zur Beantragung sind vom jeweils zuständigen 
Kostenträger unabhängig. Welche das konkret sind, finden Sie in verlinkter PDF-Datei 
hier auf der 1. Seite >> Info zum Antrag auf Kostenübernahme der Rentenversicherung
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